
Czepko von Reigersfeld, Daniel: 10. (1632)

1 Nicht wundre dich, daß man zu Tantz und Sprunge schlägt,

2 Und daß der Väter Schaar, die graue Kutten trägt,

3 So lustig sich erzeigt und in die Welt wil sehen,

4 Weil es nicht heute pflegt am ersten zu geschehen.

5 Der Wein ist hier nicht Wein, die Trachten keine Tracht,

6 Gedencke, daß du auch ein Theil darzu gebracht:

7 Als zu dem Opffer sich ein ieder muste finden,

8 Die Speisen und der Tranck, das sind der Leute Sünden.
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